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Titelbild: Prettner/Flachberger AUT28
 Princess Sophia Regatta auf Mallorca

I n h a l t

Zum Geleit von Georg Stadler

Liebe Seglerinnen und Segler!
Liebe Mitglieder des UYC Wolfgang-
see!

Mit frischem Wind und Elan star-
ten wir in die Saison 2025.

Es freut mich, Dominic Holzinger 
als neuen Clubgastronomen mit 
seinem Team begrüßen zu dürfen 
und wünsche dem Restaurant-Team 
einen guten Start und viel Erfolg bei 
uns im UYC Wolfgangsee. Eine nä-
here Vorstellung erfolgt auf unserer 
Webseite samt aktueller Öffnungs-
zeiten und Aktivitäten.

Der erste Teil der Sanierung unse-
rer Steganlage wurde von der Firma 
HolzForm ausgeführt und ist ab-
geschlossen. Die Erneuerung des 
Belags auf dem Schwimmsteg wird 
nächstes Jahr in Angriff genommen. 
Für den Spänglercup und die Switch 
International Open Regatta steht 
uns bereits eine breitere Slipanlage 

zur Verfügung, die allen Teilnehme-
rInnen ein schnelles und stressfreies 
Wassern ermöglichen wird.

An dieser Stelle danke ich ganz be-
sonders Gerald, Max und Heiner für 
ihren unermüdlichen Einsatz sowie 
allen, die sich in sämtlichen Berei-
chen für unseren Verein bestens en-
gagieren.

Ich wünsche mir auch heuer wie-
der eure zahlreiche Teilnahme an 
den Veranstaltungen und Regatten 
des UYC Wolfgangsee – allen ein 
schönes, erfolgreiches Segeljahr!

Georg Stadler
Präsident

Georg Böckl
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Prettner/Flachberger

R e g a t t a s p o r t

Unsere Nationalteam-Segler  
Keanu Prettner/Jakob Flachberger 
haben im olympischen 49er wieder 
einen intensiven Winter absolviert. 
Seit November 2024 war das Mate-
rial fix in Vilamoura (Portugal) sta-
tioniert, mit drei Trainingsblöcken in 
den Monaten November/Dezember 
wurde eine neue Olympiakampag-
ne gestartet. Luca Bursic, der Coach 
von Valentin Bontus, war während 
dieser Trainingsphase der zuständi-
ge Trainer, der auch über reichlich 
Erfahrung im 49er verfügt. Beim gut 
besuchten Vilamoura Grand Prix 
(Dezember 2024) belegten die bei-
den den ausgezeichneten 2. Platz, 
nur ein mikriges Pünktchen hinter 
dem siegreichen Boot.

Im Zeitraum Jänner bis März 2025 
standen drei weitere Trainingsblöcke 
auf dem Programm, bei einer weite-
ren Grand Prix Regatta im Februar 

wurden sie Sechste, wobei die zum 
Einsatz gebrachten neuen Segel vor 
allem bei Leichtwind nicht beson-
ders funktioniert haben. 

Der erste internationale Saison-
höhepunkt, die Princess Sophia Re-
gatta auf Mallorca (Anfang April) war 
mit 90 Booten (mehr als 30 Nationen) 

Olympiaklassen
Jollen
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R e g a t t a s p o r t

Beim gut besetzten Spring-Cup 
der ILCA-Jollen (früher Laser) beleg-
te Toni Messeritsch im ILCA7 den 
ausgezeichneten 3. Platz. Am Start 
waren 32 Boote aus 7 Nationen.

Toni Messeritsch

spektakulär besetzt; ebenfalls spek-
takulär lief es an den ersten drei Ta-
gen – nach 9 Wettfahrten rangierten 
die beiden auf Rang 3! Leider konn-
ten sie an den beiden letzten Tagen 
den Wind nicht mehr so recht lesen, 
mehrere schlechte Wettfahrten in 
der Goldfleet führten zu einem Ab-
rutschen auf den 12. Gesamtrang.

Bei der Weltcupregatta in Hyères 
(Frankreich) erreichten die beiden 
das Medal-Race und wurden Ge-
samt-Zehnte. Die beiden konstatie-
ren ihre Leistung sehr selbstkritisch 
als „durchwachsen“ und fehlerhaft; 
objektiv betrachtet ist die Leistung 
eine ausgezeichnete, besonders der 
Wettfahrtsieg bei extremen Verhält-
nissen bis 30 Knoten Wind („es war 
wahrscheinlich die windigste Wett-

fahrt, die wir jemals gesegelt sind“) 
zauberte den beiden ein Lächeln ins 
Gesicht.

Die Saison-Highlights werden die 
EM in Thessaloniki (Griechenland) im 
Mai und die WM im Oktober auf Sar-
dinien sein.

Spring-Cup Izola/
Slowenien

„Hammerwind “in Hyères
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Theo Peter (Nationalteam) ver-
brachte sehr viel Zeit (von Novem-
ber bis März) zum Training in Cadiz 
(Spanien) mit internationalen Surf-
partnern. Da der Weltsegelverband 
die Segelgröße auf 8 m2 reduziert 
hat – diese Maßnahme soll auch 
leichteren Athleten größere Chan-
cen einräumen –, ist dies natürlich 
ein zentraler Trainingsschwerpunkt; 
während seines Aufenthalts in Cadiz 
nahm er an der Andaluzian Olympic 
Week sowie den IQ Games teil. Im 
April bestritt er die Weltcupregat-
ten in Palma (Princess Sophia) und in 
Hyeres (Pre Olympics).

Saisonhöhepunkte werden die 
WM in Aarhus (Dänemark) im Som-
mer sowie die EM im Spätherbst auf 
Sizilien sein.

Marla Feichtenschlager, als New-
comerin im olympischen Surfsport, 
war bereits mehrmals in diesem 
Winter in Civitavecchia (Italien), wo 

die ÖSV-Nachwuchstruppe der Sur-
ferInnen ihren Trainingsstützpunkt 
aktuell hat. Im Zeitraum März bis 
Mai sind mehrere Trainingswochen 
am Gardasee vorgesehen, danach 

werden mehrere (kleinere) Regatten 
besucht. Die Saisonplanung wird 
laufend evaluiert und entsprechend 
adaptiert.

R e g a t t a s p o r t

Surfen IQ Foil
Theo Peter

Marla Feichtenschlager
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R e g a t t a s p o r t

Georg Böckl startet im April beim 
Slalom Cup von Windsurfing Aus-
tria sehr erfolgreich in die Saison; 
im Feld von 42 Startern aus 6 Natio-

nen belegt er den ausgezeichneten  
9. Gesamtrang und gewinnt die Ju-
niorenwertung. Dabei konnte er 
wegen einer Daumenverletzung 

mehrere Wochen überhaupt kein 
Training absolvieren und versäumte 
auch einige Trainingslager.

Georg Böckl

Stella  Maris
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R e g a t t a s p o r t

7

Stella Maris hat sein Cape 31-Win-
tertraining in Südafrika mit der V&A 
Regatta in Kapstadt abgeschlossen. 
Dabei lag der Fokus mit Weltklasse-
Coach Antonio Otero auf der Vor-
bereitung für die Cape 31 Saison im 
Mittelmeer mit dem Höhepunkt EM 
in Palma de Mallorca. Viel Zeit wur-
de in Grundlagen und Übungen auf 
dem Wasser gesteckt, um ein volles 
Arsenal an Möglichkeiten für alle 
Rennsituationen zu haben.

Der zweite Platz bei der Regat-
ta am Ende – vor dem Clubswan50 
Team von Earlybird und vor TNT, die 
ansonsten in der TP 52 Serie segeln - 
könnte ein Hinweis sein, dass wir auf 
einem guten Weg sind.

Die legendäre Vorwind-Langstre-
cke von Kapstadt nach Langebaan, 
das Mykonos-Race, mussten wir 
krankheitsbedingt leider absagen. Gut gelaunt und gebräunt können 

wir nun die kommende Saison auf 
der Cape 31 und der ClubSwan50 in 
Angriff nehmen.

Hochsee

Stella  Maris



8

Drachen
Martin Lutz (im Team mit Chris-

toph und Georg Skolaut (UYC Mond-
see)) startete die heurige Saison 
mit einem „Portugal-Schwerpunkt“. 
Bereits im Februar wurde das Boot 
nach Portugal zur Petticrows-Werft 
nach Cascais gebracht und einem 
„Update“ unterzogen.

Im März belegt Team DIAVEL III 
vom Union Yachtclub Wolfgangsee 
bei den Portugiesischen Meister-
schaften im Drachen in Cascais den 
8.Rang und gewinnt damit die Wer-
tung der „Corinthians“ (Amateure). 
Die „Portugal Nationals“ dienten als 
Vorbereitung für die weiteren Auf-
gaben, nämlich den Portugal Grand 
Prix im April und die WM im Mai in 
Vilamoura.

Christoph, Martin und Georg ka-
men bei den Portugiesischen Meis-
terschaften mit den schwierigen 
Bedingungen mit bis zu 25 Knoten 
Wind, 3 Metern Atlantik-Dünung 
und Strömung besten zurecht. Zwei 

fünfte Tagesränge waren die „High-
lights“ zum Saisonauftakt. Die ersten 
sieben Plätze gingen an die welt-
besten Drachenprofis, die die dritte 
Veranstaltung der Winterserie be-
stritten.

Beim Portugal Grand Prix (40 Boo-
te, davon die Hälfte absolute Welt-
klasse) erreichte die DIAVEL-Crew 
Rang 21; es gab „Up‘s“ (Tagesränge 9 

und 11) und „Down‘s“ (2 x Frühstart) 
und die Erkenntnis, dass bei rauen 
Bedingungen fehlendes Gewicht 
schwer zu kompensieren ist.

Nach dem „portugischen“ Ausflug 
wird Team DIAVEL III im August in 
Le Duarnenez (F), dem Mekka des 
Drachensegelns, den GOLD CUP be-
streiten.

R e g a t t a s p o r t

Georg Skolaut (li), Martin Lutz (Mi), Christoph Skolaut
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R e g a t t e n  a m  W o l f g a n g s e e

Termine 2025
3.–4. Mai	 Spänglercup		  Optimist, Zoom8, 29er	 SP

9.–11. Mai	 International Austrian Open	 Switch	 SP

31. Mai – 1. Juni	 Wolfgangseepreis		  D-One	 SP

28.–29. Juni	 Goldenes O		  O-Jolle	 SP

28.–29. Juni                   Denzelcup                          	 Soling                                 	 SP

5.–6. Juli	 Finn-Duell		  Finn-Dinghy	 SP

12. Juli	 Brunnwindcup		  alle Klassen	 YS/BWC

20. Juli	 Blaues Band		  alle Klassen	 YS/BWC

25.–27. Juli	 Traditions-Segeltage	 Traditionsklassen	 YS

2. August	 Brunnwindcup		  alle Klassen	 YS/BWC

3. August	 Rösslpreis		  alle Klassen	 YS/BWC

9. August	 Sauschlagpokal		  alle Klassen	 YS/BWC

10. August	 Lady Sail		  alle Klassen	 YS

15.–17. August	 Laser Grand Prix		  ILCA6, ILCA7	 SP

23. August	 Brunnwindcup		  alle Klassen	 YS/BWC

30.–31. Aug.	 Edelweißtrophy		  Melges24	 SP

30.–31. Aug.	 Drachenkristall		  Drachen	 SP

5.–7. Sept.	 ÖSTM/Salzkammergutpreis	 Yngling	 ÖSTM

6.–7. Sept.	 Falkensteintrophy		  Starboot	 SP

20.–21. Sept.	 Popeye-Race		  Optimist	 KR

27.–28. Sept.	 ÖM Open Racing / Freestyle	 Wingfoil	 ÖM Event 3
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J u g e n d

Eine Einladung, dem Förderkomi-
tee beizutreten, wird im Frühjahr 
versandt. Mit den Förderbeiträgen 
werden jene jungen Sportler unse-
res Club unterstützt, die im Winter 
Trainingslager im Süden absolvieren 

und sohin in der kalten Jahreszeit 
im Boot bzw. auf dem Surfbrett ak-
tiv sind. Für Fragen stehen Michael 
Schineis, Wolfgang Daurer oder Jörg 
Moser gerne zur Verfügung

Förderkomitee

Jugend
Die traditionelle Opti-Anfänger-

woche findet heuer vom 14.–18. Juli 
2025 in unserem Club statt. Kinder 
im Alter von 8 bis 13 Jahren erhal-
ten in dieser Woche erste Einblicke 
in die Welt des Segelns und werden 
dabei von ausgebildeten und arri-
vierten Regattaseglern geführt. Das 
Programm ist vielfältig und der Spaß 
kommt nicht zu kurz.

Die Ausschreibung ist auf unserer 
Homepage bereits einsehbar; ein-
fach unter „Jugend- und Leistungs-
sport“ einsteigen. Nähere Auskünfte 
gibt es natürlich auch bei Jugend-
wart Franz Urlesberger.

Opti-Anfängerwoche
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J u g e n d

Von der Schulbank ab ins Segel-
boot; auch heuer wieder war dies 
das Motto für unsere Regattasegler 
im Optimist. Das Wetter war wech-
selhaft, Sonne und angenehme Tem-
peratur wechselten mit Regen und 
entsprechend kühleren Bedingun-
gen. Auch der Wind bot eine breite 
Palette: von moderat bis stürmisch.

Unser Club war mit 10 Sportlern 
vertreten, es galt sich im internatio-
nalen Opti-Kosmos entsprechend zu 
behaupten. Immerhin reisten ca. 700 
Segler aus mehr als 30 Nationen an; 
wohl auch, weil die Optimist-WM 
heuer im Sommer in Portoroz statt-
findet.

Training und Regatta mit inter-
nationaler Konkurrenz, Wetterka-
priolen inklusive Sturm, viele neue 
Erfahrungen an Land und Wasser 
– keine schlechte Vorbereitung für 
den Spänglercup.

Ostertraining in Portoroz
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S p l i t t e r

Baby-
glück

Finanzreferentin Anna Daurer, 
Schriftführerin Tina Höllwerth-Mo-
ser, Julia Moser, Laura Schöfegger 
und Annelies Mantler-Kala haben in 
den vergangenen Monaten Nach-
wuchs bekommen; herzlichen 
Glückwunsch.

Anna mit Felicitas  Julia mit Jakob   –   Tina mit Ella

 Annelies mit Josephine

 Laura mit Luis Jacob
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S p l i t t e r

Liebe Clubmitglieder,

ich bin Dominic Holzinger und komme aus Steinbach 
am Attersee. Es freut mich sehr, mich als neuen Gastge-
ber von PALSTEK vorstellen zu dürfen. Schon mit 11 Jah-
ren habe ich in der Mostschenke mit meinem Opa die 
ersten Gastro-Erfahrungen im Service gemacht.

Später Tourismusschule in Bad Ischl, Schweiz, USA zu-
rück in die Heimat und in die Selbstständigkeit.

Mit viel Leidenschaft für Gastfreundschaft und Kulina-
rik werde ich das Restaurant mit Herz und neuen Ideen 
weiterführen.

Unsere Küche serviert saisonale Gerichte, frischen 
Fisch und Spezialitäten mit einem Touch italienischen 
Esprit und mexikanischen Feuer, begleitet von einer Aus-
wahl an erfrischenden Getränken.

Mit einer herzlichen Crew und neuen Akzenten sind 
wir erstmals am Gründonnerstag ab 11:30 Uhr in See 
gestochen und freuen uns auf jeden einzelnen von euch:

EUER PLACE TO BE
im
P A L S T E K

Wir sind für euch von Mittwoch bis Sonntag 
von 11:30 – 21:30 Uhr an Bord.
Warme Küche servieren wir von 11:30 – 14:00 Uhr 
und von 17:30 – 20:00 Uhr

Reservierung unter 0043 677 64303191 und in Zukunft 
auch Online.

Im Juli und August ist am Montag Ruhetag.

Clubrestaurant
Willkommen im PALSTEK

Ein neues Kapitel im Union-Yacht-Club Wolfgangsee in St. Gilgen

Dominic Holzinger (2. von li) mit seinem Team
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S p l i t t e r

Die erste Etappe der Stegsanie-
rung ist heuer im Zeitraum März/
April bewerkstelligt worden, wobei 
teilweise neue Piloten gesetzt wur-
den und die gesamte Beplankung 
bei den Fixstegen erneuert wurde. 
Die westseitige Slipanlage wurde 
verbreitert, um bei Großveranstal-
tungen sowie beim Wassern von 
„foilenden“ Booten mehr Platz zu 
haben. Im nächsten Frühjahr folgt 
die Neubeplankung des Schwimm-
steges, sodass unsere Hafenanlage 
wieder „rundum“ erneuert ist.

Der Flaggenmast wurde gelegt und 
neu gestrichen, sodass dieser wieder 
ein schönes Erscheinungsbild hat.

Clubgelände

Sanierung Steganlage Flaggenmast
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S p l i t t e r
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www.grafik-studio-kitt.at
Druck: artlet GmbH, 7535 Rauchwart 100, 
Tel. 0664 380 69 32, harald.eisl@eisl.co.at

Der Vorstand weist neuerlich darauf hin, dass im Pri-
vatbesitz befindliche Boote durch die Bündelversiche-
rung des UYC Wolfgangsee nicht versichert sind. Jeder 
Eigner ist selbst für entsprechenden Versicherungs-
schutz seines Bootes verantwortlich. Der Club haftet 
nicht für eingelagertes Bootsmaterial der Mitglieder. 
Diese Regelung gilt ganzjährig. Eine Haftpflichtver-
sicherung ist für jedes Boot (abzuschließen durch den 
Bootseigner) verpflichtend.

Der Vorstand informiert neuerlich, dass es für die Ent-
sorgung von Altglas in St. Gilgen eine Sammelstelle 
beim Excelsior Parkplatz gibt. 

Es sollte selbstverständlich sein, dass Glas, Papier 
oder Plastik ordnungsgemäß getrennt werden und 
nicht fälschlicherweise in der Restmülltonne landen. 
Für die Entsorgung im Clubgelände werden eine gel-
be Tonne (Plastik), eine rote (Karton und Papier), grüne 
Bio- sowie schwarze Tonnen (Restmüll) zur Verfügung 
stehen.

Der Vorstand ersucht um eure Mithilfe bei der Müll-
trennung! 

Der im Vorjahr errichtete, überdachte Standplatz 
am westlichen Zugang zum Club (vom Parkplatz kom-
mend) ist als bevorzugter Abstellplatz für alle Fahrräder 
vorgesehen. Es wird ersucht, diesen Platz zu verwen-
den.

Versicherung

Entsorgung von Müll

Fahrräder

Vorstand

Präsident Georg Stadler

Vizepräsident Heinz Moche

Finanzreferentin Anna Daurer

Schriftführerin Tina Höllwerth-Moser

Oberbootsmann Georg Schöfegger

Oberbootsmann Stv. Johannes Zopf

Jugendreferent Franz Urlesberger

Clubverwaltung Gerald Raschke

Beisitzer Tradition Thomas Körner

Beisitzer Sportunterkünfte Michael Nake

Lizenzinhaber UYC Wg
				    Wfl		  Jury

Buchinger Wolfgang		  3

Luschan Michael		  3		  2

Moser Jörg			   3

Eigenstuhler Lukas		  2		  1

Luschan Katharina		  2

Werr Philipp			   2		  1

Feichtenschlager Matteo	 1

Fischer Bertram		  1		  1

Grassmann Tobias		  1

Luschan Anna		  1		  1

Moser Bernd			   1

Kommunikation

Homepage www.uyc-wolfgangsee.at

Clubrestaurant Dominic Holzinger

Tel.  0677 64 30 31 91

Büro UYC Wolfgangsee Fax  06227 8356

office@uyc-wolfgangsee.at
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Ihr Rechtsanwalt. 
Für jeden Fall.

   Ja, ich habe kurz
    darüber nachgedacht,
die AGBs zu lesen.
Wahren Sie Ihre Rechte mit kompetenter und unabhängiger 

Beratung durch Ihren Rechtsanwalt.

Hier finden Sie ihn: www.rechtsanwaelte.at

Mag. Bertram Fischer
Rechtsanwalt

5310 Mondsee
Franz-Kreutzbergerstr. 2
Tel.: 06232 - 367 05
kanzlei@ra-mondsee.at
www.ra-mondsee.at

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Konkursrecht & Sanierung

Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Schadenersatz- & Verkehrsrecht

Medizin- & Ärzterecht

Strafrecht 

Ehe- & Familienrecht

„Ja, ich habe kurz 
darüber nachgedacht, 
die AGBs zu lesen.“

Wahren Sie Ihre Rechte mit kompe-
tenter und unabhängiger Beratung 
durch Ihren Rechtsanwalt.

Seit 2009 bin ich erfolgreich als 
Rechtsanwalt, Vertragserrichter und  
Insolvenzverwalter tätig.
 
Mit Erfahrung und Fingerspitzengefühl 
steht meine Kanzlei für eine praxis- und 
vor allem lösungsorientierte rechtliche  
Betreuung meiner Klienten, vor allem 
aus dem Salzkammergut & Flachgau 
bis in die Stadt Salzburg.
Ich biete Ihnen dabei effiziente und 
maßgeschneiderte Lösungen, für Sie 
und/oder Ihr Unternehmen, in allen 
rechtlichen Fragen, wie zum Beispiel:

Rechtsanwalt Mag. Bertram Fischer


